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ae den 7. März 1847 5 predigen in nach benannten Kuh: N 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. theol. Kuie wel. Um 9 Uhr Herr Ce 
ſtotial⸗Rath und Supetintendent Dr. zu Um 2 Uhr Herr Pred. Hl 


Candidat Milde. Deuxerſtag, den 11. März, Herr Diac. Dr. 9: 
jmd 9 ae. Nachiaittag 4 (drei) ub erte Hen Archid. Dr. 


Sommabend, Den ©. — 


Br Uhr. Noachmictag 1 


Wiege 127% Uhr, Bei 
3 


St. Piel ii . Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
1 he . r % 15 er Yaffiouspredigt, Herr 
Laabmeſer 9 Uhr. 
©. 885 e U 10 215 Borkeweki. Aufang um 2 hr. Miuags 
ag Herr Diac. Wemmet. 8 5 
185 a ee 125 5 ne Far 1 — 


g . — N ers Ala Bi Wen Fam, de 


il. Geiſt. Vorm d. Aints⸗Candidat Feverabendt. Anfang 1174 Uhr. 
imeliter. —— — — Vorloff. ae Nachmittag Paſſons. pre · 
digt Herr Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang. 3% Uhr. 
er. mata, de Bee . e Kabie, Anfeng 9 Nur, 
1 Hert Prediger Biech ad, den 6. März, Mittage 127 4 
Ubr· Beichte. 


St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Poluiſch. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Her Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Commu⸗ 
- nion und Sonnsbend Rochmittag 2 Ubr Vorbereitung. ilitaie-Gottesdienſt 
Herr Diviſions- Prediger Heicke. Anfang 1174 Uhr. >= 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. i 
St. Barbara. Vormittag Herr Preditzer Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend. den . März, Nachm. 3 Uhr, Beichte. Mitte 
woch, den 10. März, Wochenpiedigt, Heir Piediger Karmann. Unfang 
9 Uhr. 8 N 
St. Bartholomai. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtot 
Fromm. Beichte 835 Uhr und Sonnabend um 1 Ubr. Donnerftag. den 
11. März, Wochenpredigt, Hen Paſtor Fromm. Anfang 3 Uhr. ö 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhl. 
Heu. keichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Ubr. Beichte 
449 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. N 
Himmelfahrtkirche in Neufabrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Aufauz 
9 Uhr. Beichte 874 Uhr. 5 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſiyns⸗Pred. 
Dr. Katte. Anfang 917 Ubr. a 
Kirche zu Altſchottiand. Vormittag Here Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 ub. 
— — ——— ͤ äw ͤb üü — — 
#83 Angemeldete Fremde - 
Asgekommen den 4. and 5. März 1837. b rt 
Die Herten Kaufleute Adolph Palm aus Edin /R, Ednard Lemke aus Ber⸗ 
un, Cberbeck aus Worſchau, Pappenkeim u. John Hatſon aus Königsbe:g, log. im 
Engtiſchen Haufe. Frau Dr. E. Luks aus Lesſin, Hen Kaufmann E. Muller aus 
Königsberg, Heir Partikulier E. Grun aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Rütergutsbeſitzer Dan ars Ait⸗Vietz, log. im Hotel du Nord. Hen Decenom Aus 
guſt Feierabend aus Koljebken, Herr Karfınann Albert Tiedemann aus Memel, log. 
im Deutſchen Haufe. Heir Gusdeſitzer v. Parlemeki aus Eufeisain, die Herren 
Kaufleute Borchardt v. Tubenthal ass Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Rittergutsbeſitzer Brefed aus Orla, log. in den drei Mohren. Herr Maſchi⸗ 
nendauer Schatz aus Berlin, Herr Guts beſitzer Milinowski aus Perlin, Heir Pfar⸗ 
rer Skiba aus Ramel, log. im Hotel d'Oüra. Hern Karfmann Steſſeus aus Tier 
genhoff log. im Hotel de Petersburg. g i 


Bekanntmachungen. 
1. In Folge der fo bedeutend vermehren Eeſchaͤfte der Vezwaltung des fäde 
tiſchen Lazarethe, wird es beabſichtigt, zur Erleichterung des Vorſtandrs einen Beam. 
ten anzuſtellen, um vorzüglich die Regiſtratur in Ordunug zu halten. die Admini⸗ 
ſtralions-Keſſe zu führen und alle dieſcnigen Arbeiten, Liſten und Schreibereien zu 
fertigen, weiche ihm nach der dieſertzalb emwolfenen Inſtuction von den Herten 
Voiſtehern zu übertragen fein weiden. 


* 


a 


* 


Desfadſige Meldungen können im Bureau der Bau⸗Calculatur bei Hru. Cal⸗ 


enlator Rindfletech, jedoch nur dis zum 15. März c., eisgereicht werden und wird 


dabei bewerkt, daß bei dem auf 400 Rihlr. jährlich beſtimmten Getalt die Beſtel⸗ 


lung einer Caution von 1500 Rthtz. unerläßliche Bedingung iſt, auch nur die Be⸗ 


werbungen im Rechuungsweſen zeutinirter Männer, in noch völlig räſtigem Alter, 


die kein Nebengeſchäft haben, wodurch fie in den Dieuſtſtunden: von 8 bis 12 


Uhr Vormittags und von 2 bis 6 Wr Nachmittags an der Erfüllung ihrer Dienite 
pflichten, welche eine ummterbeschese Auweſenheſt in dem einzarichtenden Ge⸗ 


2 


1 


ſchäftslocal erheiſchen, behindert würder, Betückſichtigung erwarten können. 8 
Der Eutwurf der Geſchaſts⸗Juſtiuction iſt üdtigens bei Heren Talculater Mind» 


fleiſch einzuſehen; doch har ſich jeder Bewerber den Modificationen und Abände⸗ 


zungen zu unterwerfen, die in einzelnen Punkten früher oder fpäter dem Inteteſſe 
der Sache angeweſſen erachtet werden dürften. 

Danzig, den 25. Zebınar 18 27. A 

Dbrrbürge,meifter, Bürgermeiſtet und Rath. R 

„ Der Einſaße Bechard Mall aus Sardiiedt und! die unverehelichte Matta 
Rickelein, Tochter des Einwohners Rickelein aus Gr. Maasdorf, haben is der von 
kur einzugehenden Ehe die Gemei⸗ſchaft der Guter und des Erwerbes ausge 

jeu. i ’ 

Manendurg, den 12. Februar 1817. 

Königliches Land- und Stadtgericht. 


3. Daß der Güttlermeiſter Carl Fritbmann und deſſen Ehefrau Louiſe Floren ⸗ 


tine Haak, nach erteichter Stoßjshrigkeit der Letztern, in ihrer Ehe mittelſt Der 
nages vom 3. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes feruerhin aus; 


geſchloſſen haben, wird hiedurch bekannt gemacht. 


Erding, deu 13. Februar 1847. 
8 Königl. Land und Stadtgericht. N 
4. Ein Kafüitskoch und ein Meſfe⸗Kellner, finden auf der Keniglichen Cotvet⸗ 
te Amazone für die bevorſtehende Reife ein Engagement; hiezu qualificirte Perſo⸗ 
nen mögen ſich deshalb mit ihren Zeugniſſen in meinem Bureau (an der Nadaune 
No. 1212,13.) melden. 15 
Danzig, den 16. Februar 1847. 


4 Koͤniglicher Navigations⸗Vitectot. ; 
Edhrödern. Be 
5. Bezugnehmend auf unſer Pubtikaudum vom 10. o. M. benachtichtigen wit 


den Handels ſtand hie durch; 2 
daß Niemand zut Beweis fahrung und Vertretung von Beſchwerden über den 
Fiachtdeſtäriger Pitt ſich bei und gemelded hat, und wir alſo die, mit Zur 
rüchallung von Namens-Unterfhriisen, bei uns eingereichte Anklage, für un⸗ 
begründet erachten müſſen Fu, 
Danzig, den 3. Mäcz 1817. ER : 
Die Veltefteu der Kauf m aunſchaft. 
Hö ne. Baum. Albrecht. = g 
E 5 . ( 


6. Das 1 — Nachlaſſe der ſeparſtten Gr 


Quadrauuthen 25 Quadratfuß zur 


996. iſt zu haben: 


— 5 — 
AVERTISSEMENTS © 
' Gaar gehörige, auf die Ic hide 
i 4570 en Minotennen vererbte Grundſtück am Troyl No. eee 
85 „ bestehend aus einem an lee) 5 
etkeideau un umte 
des, ſoll auf ein Jahr vom 26. April 1847 ab, im Wege der kicltation in dem 


auf den 


15. (Fuufzezuten) März c, Vormittags 10 uhr, 
vol dem Herrn e a bezeichneren Grunbſtücke anſtehenden Termine 


„neipachtet werden, wozu Pachtluſtige wit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 


Danzig, den 5. Februar 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. . 
2. Die zum Ban eines neuen Schulgebäudes zu Neufahrwaſſer erforderlichen 


MWorlegung der Pachtbedingungen im Termine erfolgen ſoll. 


Mannkt⸗Asbeiten incl. Materialien, Zimmes⸗Arbeiten incl. Holz, Nägel pp., Tiſchler⸗ 
Schloſſer⸗, Glaſer,, Klempner⸗, Töpfer und Anſtreicher⸗ beiten ſollen an die ver⸗ 


ſchiedenen Baubandwerket im Wege der Submiſſton min eſtfordernd öffentlich aus⸗ 
geboten werden Die verfchiedenen Koſten⸗Anſchlage ohne Geldderechnun wat 
Zeichnungen and Baubedingungen können in dem Bureau des Herrn Stad aurath 
Zernecke täglich in den Vormittagsſtunden von 8 bis 11 uhr eingeſehen werden. 
. Dieienigen Bauhandwerker, welche die reſp. Arbeiten zu übernehmen gefonnen 
find, haben ſpateſtens bis zum 17. d. M. im Vurdan der Bau⸗Caleulatur anf dem 
RMechtſtädtiſchen Rathhauſe ihre Submiſſionen verſiegen abzugeben und muß auf 
dem Convert der Name des Bietenten vertierfr fein. Am 18. d. M., Vormittags 
10 Uhr, werden alle eingegangenen Anerbletungen in Gegenwart der Sub mittenten, 
welche dazu hiemit eingeladen werden, eröffnet und Hleibr ein Jeder bis zur höhern 
Genehmigung an ſeine Offerte gebunden. 
Danzig, den 1. März 1847. : 
Die Ban- Depat ati e n. 


Entbindung. 


— — EEE GEB 


83. Heute Morgen halb 7 Uhr wurde weine liede Fran geb. Staitmifier ven 
einem gesunden Knaben glücklich euibunden. 28 
Dianzig, d. 5. März 1847. A. W. Jontzen. 


i „eri AE 1 N 
In L. G. Homann's Kunſt⸗ n. Buchhandlung Jopengaſſe N 
Dr. F. A. W. Nerto: Die kalotypiſche 


5 8 Portraitirkunſt. 


9 


Oder Anweiſung, nicht nut die Portraits ven Perſonen, ſendern überhaupt Gegen⸗ 


ſtär de allet Ar, Gegenden, Bauwerke g. ſ. w., in wenigen Minuten, ſeibſt ohne 
alle Keuneniſſe des Zeichnens u. Maleus, höchſt naturgetten u. ausgeföbrt, mit ge⸗ 
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uingen Rofenabjubiden. 8 ae VV 
8 . d „ e . 
nie Krk, ni fe re Kiba (m , Dien Wb ee 
2% 8. 0 Sgr. 


reis 121 


| Ar 

Bei de ; we rer Er an 
ei der Bemeinder nung am Sonnfag, den 28. Febiuar c., Nachmütta, 

3 Uhr, in der eiligen 1% Hirche wurde 7 1 Br — . A 


i Ri 
ei 


BE et Bincenz r. Bali 
Zum Prediger der hieſigen Ch 


10. 


f f ki 
riſt⸗Katholiſchen Gemeinde durch große Majonitat der 
anweſenden Mitglieder erwähln. N 3 E 

Indem wir die Gemeinde hiervon in Kenntnig ſetzen, benachrichtigen wir fie 
zugleich, daß die feierliche Einführung des Herin Prediger von Balitzki, feine An ⸗ 
tritts⸗Predigt und die Darreichung des heiligen Abendmahls 
PR Sonntag; den 7. März 1847, Morgens 9 Uhr, 
in der heiligen Geiſt⸗Kuche Aanfinden: Be 

Sounadend, den 6. Mär. Nachmitrags 3 Uhr, ebendaſelbſt Worbereitung der 
Comunicanten. a 3 ? 
Danzig, den 2. Mär 1847. ’ a 

Der Vorſtand der Ehriſt⸗Katholiſchen Gemeinde. 


11. Eltern und Wormünder, welche ihre Tochter oder Munde l einer srew 
liebender und forgfamen Pflege, ſittzichen Beaufjihrigung und Leitung, fo wie der 
wiſſenſchaftlichen Nachhilfe in „ der Anweiſung in weiblichen 
Handetbenen anveitrauen wollen, weiß den Unterzeichnete eine den höhern Standen 
5080 8 g 
a ren Be uns biemit e e %a8 e e 2. 
Tage hier am Platze ein a er 95 5 
E Waaren⸗Commiſſions⸗ u. Speditions⸗Geſchaͤft & 
A unter endſtehender Firma errichtet haben, und empfehlen uns zu allen in die / x 
2 ſe Branchen eingreifenden Geſchoͤften, die wir mit ‚größter Pünkilichkeit u. 2 
2 Heullitär zu beſorgen bemüht fein werden. Jaͤnich K Koblck, * 
2⁴ ‚Danzig, den 10. Februar 1847. Langenmarkt Re. 451. BE 
En EEE damn TRATEN RER 
13. an inugäe finden eine ſetunbſiche Aufnahme Langgafe-336., 2 Tr. boch. 
14. Stroh⸗ u Bort.⸗Hüte jed. Att zur, bekanntlich von jeher, ſters 


allerzasteſt. 1, unbedingt Allerbilligit...arse, Umarbeite ng n. 
Garnirung nach aller neue ſl. Methode n. Mode mimt taglich an die 
eiſte große Berlin. u. Paris. Strohg.⸗Waſchauſt. vou N Schröder, Fiaueng. 902. 
das die Haas v. d. Tieiſchbank. 755 i a 
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16. es ih für de armen, Hungersnoth leidenden Fa⸗ 
milien des Carthauſer und Berenter Kreiſes „ eine 


bedeutende Anzahl ſchaͤner und nützliche: Arbeiten voträthig, welche Mittwoch, 
den 10. März, von 11 Uhr Vormittags, in dem Ober- 


ſaal der Reſſonrce Concordia Öffentlich rerkauft werden follen. Wir hoffen 


daß die theilnehmende Liebe, welche ſich für dieſe Unglücklichen bisher ſo thätig be⸗ 
wieſen hat, nicht ermüden werde im Wohlthun. : x 
Das Comité z. Unterſtützung d. Nothleidenden d. Carth. u. Ber. Kreiſes. 


16. Wieſen⸗Verpachtuug. 


Zur diesjährigen Nutzung darch Weide u. Heuſchlag ſollen 
Fteitag, den 12. März 1817, Vormittags 10 Uhr, 
in der Wohnung der Frau Hofbeſitzetin Ortmann zu Oſterwick 

5 92 Morgen Wieſenland, eulmiſch Maaß, 


iu Oſterwick belegen, in abgetheilten Taftlu von 6 bis 20 Morgen, verpachtet werden. 


Pachtlaſtige erhalten die nöthige Auskunft über die Lage der Wleſenſtücke u. 
die Pachibedingungen von dem Oecouomie-Commiſſatius Zernecke in Danzig, Johan ⸗ 
nisgaſſe No. 1363. a . 
17. Anträtze zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecurauz⸗Compagnie auf Grnadſtückhe, Mobiies und Waaten, im Danziger Poli⸗ 
dei-Vezicke, fo wie zur Lebens- Verſichetung bei der Londoner Pelican-Compaguie, 
werden angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe 1991. 

13. „ Soantag Vormittag um 9 und Nachmittag um 21 Uhr predigt in 
dem Ardeniofale Hintergaſſe No. 120 der evangeliſch⸗lutheriſche Vaſtor Herr Brandt. 
Dounzrftag 7 Uhr Abends ebtndaſelbſt Paſſionspredigt. 

19. 600 Rthlr. werden auf ein Grundftück der Rechſfadt gegen pupillatiſche 
Sicherheit verlangt. Reſlektirende woll. gefälligst ihre Extlätung Unt. Adreſſe N. M. 


im Königl. Intelligenz⸗Comtoir einreichen. a 


20. Ei Laden mädchen mit guten Zeugniſſen verſehen wird in einer Hackenbude 


verlangt. Näheres bei der Geſinde vermieiherin Schülfert, Sandgrube No. 466. 


. ˙ 


21. Niederſtadt, Gr. Schwalbengaßfe 426,427. iſt ein in 12 Wohnungen ap · 
tirtes Wohnhaus nebft Stallung, Hof und Garten ſofort zu verk.; d. Mähete dal. 
22. Die Satwirrhfhaft in Heremannshof iſt vom 1. Mai ab zu verpachten. 
eee eee 
23. Das Lager von Streichrtemnen für Raſir- u. Federmeſfer, aus mei⸗ 
nee Fabrik, iſt jetzt wieder aſſortitt u. befindet ſich daffelbe bei Herm H. 
A. Harms, Langgaſſe 529. i 
ER Gleichzeitig bemerke ich, daß um den Gebrauch derſelben angemeiner 
zu machen, die Pieiſe ſehr ermäßigt worden. J. P. Goldſchmidt. x 
Berlin, den 1. März 1347. 3 
F 


neee 


ee 
nnn, e eee, 


1 ter: Anz e Er, 
Sonntag, d. 7. März. 3. e. R.: Die Fteiheitskämpfe von 1843, 
1814, 1815. Geſchichtlich⸗vatenländiſches Schauſpiel mit Ges 
ſang in 3 Abtheilungen don Held. er 
LE Montag, d. 8. Marz. 3. e. M. w.: Der Shöfie von Paris. Ko 
miſche Oper in 2 Pkien von Dorn. 


5: Genu ée. 
ECC ˙· Am TER TEE ITRIHTENE TEN TEE TE 
25. Sonntag, e 7 e W. muſikaliſches Abend⸗Konzert 


und Quinte kt im Deutſchen Harfe. Anfang 7 Uhr. Schewitzzy. 
26. Heute, Abends 7 Uhr, Konzert von der Win⸗ 


terſchen Kapelle in der Bierhalle Hundegaſſe No. 72., wozu ergebenft einladet 
? - „ Briedrich Ingelmann. 
27. Caffée National. 8 
Iten Damm No. 1416. 5 
Herte und Morgen Sonntag Harfen⸗Konzert wozu ergeben ein⸗ 
lade: N =. a 2 Bra met. 
22. Spyliedt's Lokal im Jaͤſchkenthal. 
Se Sonntag, m. 7. N. Konzert. Entiee wie bekannt. 
29. Schroͤder's Salon im Jaͤſchkenthal. 
Morgen Sonntag, d. 7. Konzert. Anfang 3 Abr Nachmittags. Voigt. 
30. Kaffee⸗Haus in Schidlitz. 
„Senntag, den 7. d. M. Qsintett. Auſang 4 Ubr. 
31. Wagners Lokal im Jaͤſchkenthal. 
- Konzert Sonntag, den 7. d. M. Tutree wie bekannt. 
32. Leutholz'ſches Lokal. . | 
Morgen Sonntag, d. 7. matinde musicale. Anfang 11 Uhr Vermittags. Die 
Pregamme ſind in dem Konzert⸗Locale ausgelegt. Voigt, Muſikmſir. 4. Regt. 
33. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Dlenſtag, d.. 
März, Morgent 8 Uhr, Flelſchergaſſe No 65. bei F. C Schubart. 


314. Näthlergaſſe 419. ifi 1 Haus aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Nach 
richt in der Baumgartſchargaſſe No. 213. . 


35. 2 Nahrungshäuſer, die ſich zu jedem Handelsgeſchäft eipnen, find zu ver⸗ 
kauſen oder zu vermieten. Nachricht 2. Damm: 1284. Bi 

30. Ein geübter Malergehülſe, auch ein Bursche, der die Malerei erletven will 
kann ſich melden dei Welte, Goldſchmiedegaſſe 1074. 


1 
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Annen F. a ene Nu nun nan 
37. Die verehrl. Beſteller, welche die bei mit eingegangenen Unger Weide 
noch uicht abgenommen haben, werden gebeten, dieſes fof. bewirk. laſſen FÜ 
wollen, widrigenf. ich anderweit darüber gen fol. Ottr Fr. Hohnbach. 
7 EEE 
38. Sonntag, den 7. März, um 6 Uhr Adeods, verſammelt fid der 
Mäßigkeits verein im Haufe des Pred. Blech zu Petershagen. 
3. D. geſt. aunene. pendörſe iſt nicht Matzkauſcheg. 429. ſond. 421. abzugeben. 
40. Eir Grundstück in Reuſtadt, aus 2 Hänferm, 6 Morgen Land, 2 Feld⸗ 
gärten u. Wieſen deſteh., fon füc 3600 Thlr. verk. werd. Nathe, Hl. Geiſtg. 924. 
41. Geſtern, den 4. d. M., Abends, iſt ein brauntuchner Ueberziehrock gend wo⸗ 
vergeflen worden; der gegenwärtige Juhaber deſſelben wird er bent erſucht, dene 
i augenblickliche Erſtaltung der etwaigen Keſten J. Damm Mo, 1416. 
im Caffee National gefälligſt abliefern zu wollen. 

12. Es w. z. Oſt. e. Semmerwohn. mit Garten od. e. aus mindeſteus 4—5 
zu fam eahängenden 3. deſt. Wohn. i. d. St. (wenn möglich mit Stadung) 
gef. — Adr. w. erb. Bredbänkeng. CI, Saal Etage. J d 


43. Stroh⸗ U. Borduͤrenhuͤte jeder Art werden auf das fauberſte 
gewaſchen und nach den seneften Facons umgearbeitet, auch auf Verlangen nach 
Berlin zut Wäſche befördert. Fr. W. Pechmann, gr. Krämergaſſe 641. 
44. Heute Ab. Bratklops u. morgen Schweigebrat. a. Jrauenth. f. d. 2 Flagg. 
45. Mehre junze Leute fragen an, ob Der Ball von heute über 3 Tage in den 
2 Flaggen wiederholt vd durch die Anzeige bekannt gemacht werden wird? 
46. Ein junges gebildetes Mädchen, das ſchon einige: ae in einem Ladenge⸗ 
ſchaft cvuditioniit hat, wünſcht eine ühnliche Stelle; auch kann es in der Witkt⸗ 
ſchaft behüflich fein. Näheres Laſtadie 4390. n 
5 enn e U a e n. 
17. Sandgrube No. 386. ist eine herrschaftliche Wohnuntz von 6 Zimm. 
nebst allen Bequemlichkeiten und Eintritt in den Garten ven Ostern ab du 
vermiethen. — f | 


48. Das Haus Schellmühle n , acben dem Gaſhavſe zu kegau, 
enthaltend 7 decoritie Zimmer, Stallung für 6 Klihe u. 2 Pferde nebſt Wagen⸗ 
rentiſe, Back⸗ u. Waſchbaus ꝛc., iſt unter billigen Bedingungen zu vermiethen. Nä⸗ 
bere Aus kunft bei J. G. Doꝛnanski, Langgarten No. 68. 
49. Jepengaſſe No. 734. iſt die Hange und untete Etage zu detitiiethen. 
50. Eine herrſchaftliche 1 5 Stuben nedſt Zubehör iſt zu Oſtern 
184% zu vermiethen Holzgaſſe No. 30. . 3 
51. Der in der Ankerſchmiedegaſſe 172. au der Mortlau belegene Plag, welcher 
zur Holz u. Totfniedenlage verimierher war u. jetzt zut Lagerung von Heringen bes 
untzt wird, it vom 1. Mal d. J. ad auf 3 Fahre zu vermiethen, Nähere Aus kauft 
u. die Bediugangen erhält man am techtſt. Graben 2087. | 

ee : Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 55. Sonnabend, den 6. März 1847. 
— —ͤͥ⏑ é 


58. Eine Vorſtube iſt Helzgaſſe No. 30. zu vermiethen. wir 

53. Schmiedegaſſe 289. find 2 gut meubkrte Stuben zu vermiethen. 

54. Sandgrube 404. Sf 1 dec. Vorderſtube a. einz. Herten od. Dam. zit verm. 
55. 2 Stud., Küche, Boden n. Altan find zu Oſtern, f. die halbjahrl. Miethe 
von 15 kiten, in der St. Petri⸗Kirchen⸗Pumpengaſſe 445. zu vermiethen. 

56. Hintetgaſſe 216: N 1 Wohnung, beſtehend aus Stube, Kabinet, Küche, 
u. Boden zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe 257. Morgens vor 9 Uhr. 
57. Hintergaſſe 216. iſt 1 Remiſe, Stallung für 2 Pferde u. Futtergelaß zu 
vermiethey. Näheres Hundegeſſe 257. Morgens vor 9 Uhr. - 

58. Sandgrube No. 390. iſt eine Untergelegenheit mit eigner Thüre, beftekend 
aus 1 Stube, Hausflur, Küche und Keller, von Oſtern zu vermiettzen. 

59. Hunde⸗ und Maßtztauſchegaſſen⸗Ecke 416/17. find die beiden Ober⸗Etagen 
mit allen Bequemlichkeiten ven Oſtern zu vermerhen. 8 


66. Langgaſſe 375. iſt 1 fteundl, Zimmet mit Meubeln zu vermiethen. 
61. Fleiſchergaſfe 139. Rebe vom 1. Apr n. ein Stall auf 3 Pferde, Wagens 


remiſe, Bodensaunt pp. zu vermieihen. . SE 
2. Eine freundliche Stube nebſt Kabinet iſt Lang⸗ 
gaſſe No. 408. zu vermiethen. 3 
63. Goldſchmiedegaſſe 1074. iſt 1 bequeme Obeigelegenheit zu vermiethen und 
erfien Damm 1119. zu erfragen. 

63. Breugaſſe No. 1203. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus J Zimmern, Cor 
rider, Kabine, Küche, Speiſekammer, Geſindeſtube n. a. Bequeml. zu v. 

65. Vorſt. Graben 2073., partetre, iſt 1 Vorſt., nebſt 2 Etage 4 Zimm., 2 Kab., 
MWagenremije, Stallung auf 8 Pferde, zu verm. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 935. 
66. 3 bis 4 Stuben find einzeln auch zuſammen, nebſt Eintritt iu den Garten 
zu vermiethen Sandgrube No. 466. f . 8 

87. Eine freundl. u. g. Lecorſtte Wohnung von 2—3 Stuben, Haus flut, Bod. 
ꝛc. (und eigener Thür) iſt kaſtadie an der Aſchbrücke No, 466. an iuh. Bew. z. v. 
68. Die neu u. höchſt bequem eingerichtete Oberetage mit Verſchluß u. alles 
auf einer Zum iſt Breitgaſſe 1147. (das 3te Haus von der . KR 
then. L. H. Preuß. 

60. Gr. Hoſennäherg. 679. iſt e. Stube a. Einz. m. a. oh. Meub. zu verm. 
70. Langefubt No. 31. iſt eine Wohnung mit auch ohne Meudeln zu vermth. 
71. Krähuther 1163 find 2 Saal⸗Etagen im Ganzen oder geiheilt zu vermth. 
72. Eine Wohnung mit Keller n. Voden iſt Faulengaſſe 1055. zu bermiethen. 


* 


— 5086 — 


N 73. Jopengaſſe 742. find 2 Zimmer, 1 Kabinet parlerte zum April u. 1 Ober⸗ 
Saal nebſt Kabinet mit Meubeln an einen Herrn gleich zu vermiethen. 


74. Frauengaſſe 825. iſt 1 Stube mit oder ohne Meubeln, außer dieſer 1 kleine 
Stube au eine ruhige Perſon zu vermiethen. f 
75. Kohlenmarkt 2039. A. iſt 1 fr. mmer m. a. o. Meubeln zu vermieth. 


26. 1 Langgaſſe 389. iſt die 2. Etage zu Ostern d. J. zu veimielhen. 
as Nähere daſelbſt. 

eme ene JFCFFFFCCC MONTE RENENE 
36 77. Eine freundliche Wohnung ven 3 Zimmern, 2 Kabinetten, Küche, 3% 
3 Speiſekammer, Geſindeſlube, Boden u. Keller, iſt zum J. April c. Sandgrube 3% 


& No. 462, zu vermiethen. 2% 
NEL RT) N NE RO, NA RE RA RN e RN EN N RT UHR RT) Je. I. v. 
FCC ee eee 


0 Holzgaſſe 34. iſt 1 St. part. als Abſtelgequart. ob. a. e. einz. Perf. z. 9. 

79. Hundegaſſe 290. iſt 1 Stube mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 

80. Lauggarten No. 122. (Sonnenſeite) ſind veränderungshalber noch mehrere 

Stuben, Küchen, Holzgelaß und andere Bequemlichkeiten zu vermiethen. a 
JV 

81. Auction zu Oſterwick. 

; Dienflag, den 16. März c., Vormittags 10 Usr, ſollen in dem vormals der 

von Menge Lamentin gehötenden Hofe zu Oſterwick freiwillig meiftbierend ver 

auft werden: ‘ j | 

6 Pferde, (2 Wallache, 4 Eruten)-3 Schweine, 1 Britſchee mit Vorder und 
Hinterverdeck, 1 Verdeck -Korbwagen mit Saffiau, 1 Kaſtenwagen, 2 Arbeüswagey, 
1 Holzſchleife, 1 Korbſchlitteu, Spazier⸗ und Ardeitsgeſchüre, 1 Pflug, 1 Häckſel⸗ 
lade, Käfer aud Milchgeräthe, verſch. Mobilien, worunter Bettgeſtelle, Sopha ze, 
1 gr. Waagebalken m. Schaalen u. Gewichte, Handwerkszeug, auch 

eine Parthie Anh» und pferdeheu 
und ſonſt vielerlei nützliche Sachen. 2 . 
f Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionakor. 
32. Montag, den 3. März d. J. ſollen im Aueticuslocale, Holzgaſſe No. 30, 
auf gericheliche Verfügung u. freiwilliges Berlangen öffentlich verſteigert weiden: 

Mehrere Sophas, Schreibe: u. Kleiderſekretane, Kommoden, ie gel, Tiſche, 
Stühle, Schränke, Stutzuhten, 1 eiſerner Waagebalken u. hölzerne Echnalen Ge⸗ 
wichte, 2 Decimal⸗Waagen, tinige Betten, Wäſche, Haus: u. Küchen geräthe 
der veiſchiedenſten Art und viele andere nützliche Sachen. 

Berner 1 Parthie Leder⸗ u. Schuhmacherwaaren, als Maſirichter u. Verliner 
Sohlleder, Stremel, Stöße u. Bäuche, Berliner Wildleder, zugerichtete Roßleder, 
lackirte Leder, farbige Schaafleder, ausgeſchnittene kalb⸗ u. fahlisderne Vorſchube n. 
Verdertheile, Abfälle, pp. — fahl⸗ u. lalblederne neue Herren⸗ u. Knabenſtiefel, 
Männerſchuhe aller Art, Damenſchuhe, dito Zeug u. Tuch⸗Stieſel, Pantoffeln u. ſ. w. 

„ N T. Engelhard, Auctiorator. 


— 
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33. Montag, den 15. März 1847, Nachmittags 3 Ur, werden die Unterzeich⸗ 
neten — für Rechnung den es angeht — an Ort und Steue in öffentlicher Anc⸗ ; 
non an den Meiftbietenden, gegen gleich baare Bezahlung in Gomant, verkaufen: 
Die in der Wottlan am Ankerſchmiedethurm liegenden Fahrzerge, als: 
No. 1. eine Jacht, 65 Laſt groß, auf eutem Kiel mit rundem Boden gebaut. 
20. ein Vording, 70 aſt groß, auf plattem Boden ohne Kiel gebaut. 
25. eine Jacht, 60 Laſt groß, auf einem Kiel mit rundem Boden gebaut. 
Mit deren Juventarjum wie es ſich jetzt zur Stelle befindet, deren Perzeichniß bei 
den Unterzeichneten einzuſehen iſt. — Die Fahr enge nerden auf Verlangen der 
Herren Käufer durch den Herrn Kuwert, Brabank 1778., vorgezeigt werden. 
Machgebote werden bis 6 Uhr Abends ejd. bei den Unterzeichneten an⸗ 
geuommen, wo alsdann der Zuſchlag erfolgt. l Reinick. 
8 8 Mäkler. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
94. Cin Paar tächtige Wagenpferde werden zu kaufen geſucht. Verſte⸗ 
gelte Offerten mit Angabe der Größe, des Alters, der Farbe und des billigſten Prei⸗ 
ſes nimmt das Königl. Intelligenz⸗Comtoir unter der Adteſſe A. L. in Empfang. 
85. Gutes Gyps⸗Rohr wird verkauft auf Lauggarten No. 184. f 


86. Friſcher aus ausländiſchen Steinen gebrannter Kalk iſt ſtets voin ithig 
in meiner Kalkbrenntrei zu Legan und Langgarten No. 76. 3 5 

5 J. G. Domansky. g 
37. Punsch- und Grog-Essenee von feinstem Jamaica-Num empfiehlt 
billigst Schepke, Jopengasse Ne. 396. 


A. 
se. Wirklich billiger Verkauf se . g. Sram, Schmiedegaſſe 
289. kurze u. lange Tabacks pfeifen von 4 fgr., Spazierſtöcke von 23 ſgr., vor zug⸗ 
liche Rafirmeſſer v. 10 for. ad, gr. Kopfbfrſten zu 5 far., led. Eigarfenaſchen ven 
1 kgr., Zahnbürſten von 1 ſgr. ab, Fuſeurkämme von 1 ſgr, ab, Geldtaſchen von 
5 fgt. ab, Schnupftabackedofen von 1 fgr, ab, Gummi⸗Heſenträger, ſeidene, leder⸗ 
ne und baumwollene Geldbörſen und dgt. kurze Wanken mehr. a 
89. Beſte Korn: u. Mehiſacke find aufs billigſte zu haben in der Leinwand⸗ 
Handlung des C. G. Gerich, Erdbeermarkt, im Zeichen des weißen Adlers. 1 
90. Zwei braune engliſite Wagenpferde 5/2 hoch, ſind zu verkaufen. Nä⸗ 
beres Schnuffelmarkt 6366. x 
51. Ein ſehlerfteies, mahagoni Flügelſortepiano von angenehmem Toene u. gu⸗ 
ter Spielart, ſowie ein altes Pedalklavier, ſtehen zum Verkauf bei dem Muſiklehret 
Tbed. E. Harms, Vorſtädtſchen Graben No. 41. 
* Ein ſehr gutes Streckbett iſt zu verkaufen auf Langgarten No. 85, 
, Langearten 217. find 2 alte Oefen billig zu verkaufen. 
94. 2 kraftige braune Pferde ſind Schäferei No. 38, zu la b 


* 
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95. Sicheres Huͤhneraugenpflaſter uach dem gecept des Genirafı 
Staabs⸗Arztes Herrn Dr. Ruf, weiches dieſelben ſpurlos vertilgt, auch das zube⸗ 


Flacon 5 Sgr. und Pudre de la Chine, Köpfe und Barthaare leicht zu färben, 3 
Fl. 5 Sge., käuflich zu haben bei 5. Bluhm, Schmiedegaſſe 289. 


9 Die neueſten Diesjähtigen. Herren⸗Hute in Filz 


und Seide, welche in Qualität bedeutend beſſer als 


die vorjaͤhrigen find, empfiehlt zu bilfigen aber fe⸗ 


ſien Preiſen, die Tuch⸗ und Herren⸗Garderoben⸗ 
Handlung von 8 


8 TR 1 1 

| C. L. Koͤhly Langgaſſe W 532. 

97. Extirast de Gir e ie, 
Erprobtes Schönheitsmittel um die Haut von allen Flecken und Sommer⸗ 

ſproſſen zu reinigen und derſelben ein zartes Weiß, ſchönſte Friſche, Glanz und 

Weichheit zu geben, von Dimenſon & Co. in Paris. Das Fiacon a 15 Sgr. 

hier allein zu haben bei a E. E. Zingel r. 

9 erg rag sung Maze uss aug ug 

zJuudg uc zd ene eber 'u eee en eee eder 

99. Es ſteh. 2 Dutzd. birkine pelitte Rohrſtühle bell. z. Verk. Katergaſfe 227. 


100. 2 Spieg. 4“ h. % br., jed. a. 2 Enid, i. Gold., ſ. 3. 6. Bieſtg 1192. 


101. Matzkauſchegaſſe No. 42 7. find ſters zu haben: einge machte Früchte und 
Gurken zu billigen Preiſen. es % 

102. Un vor der Leipziger⸗Meſſe mit meinen; bedentenden Tuch⸗ und Herren 
Earderoben⸗Lager, fo wie den aller modernſten ſeidenen Schlipſen u. Tüchern, 


Hüten u. Mitzen zu räumen, habe ich die Breite ſo auffafleud billig geſtellt, daß 


gewiß niemand meinen Laden uabefriedigt verlaſſen wird. 

2 f ; J. Auerbach, Lauggaſſe 573. 
103. Feinſter Orientaliſcher Raͤucherbalſam, woven ei 
nige Tropfen auf den warmen Ofen gegoſſen hinreichen, ein geräumiges Zimmer 
mit dem angenehmſten Wohlgeruche anzufüllen, iſt fertwahrend das Fläſchchen 6 
Sr zu haben allein bei J N Ee. E. Zingler. 
104. Ein leichter Fedezwagen feht zu verkauſen im Rahm 1923. 


reitete Rinderöl, welches ſich als ein Horzüglich haarſtärkendes Mittel bewährt, a 


105. Zwei Paar neue Arbeitsgeſchirre find Faul⸗ und Bartholomäus⸗Kirchengaſ⸗ | 


ſen⸗Ecke No. 988, billig zu verkaufen. i f 
106. Eine Parthie Damenſchuhe in Leder mit u. ohne Randſohlen ſoblen billig 
verkauft werden bei A. Reutz, Kohleugeſſe 1029. BE 

07. Zwei Betten n. 1 antiker Kleiderſchrank (Meiſterſtück) ſind zu verkaufen 


Aohlengaſſe 1029. j 


— 
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FCC 
& 0 Die Tuch⸗ u. Herren⸗Garderobe⸗Handlung 


3% v. C. L. Koͤhly, Langgaſſe 532., = 
3% empfiehlt iht neu aſſortirtes Lager von extrafeſnen, mittel m, -ordinairen Tu: I 
3 chen, Halbtuchen u. Buckskins in 44 u. 64 Breite in den neueſten u. mo⸗ 3 
25 deiuſten Deſſeins. Ferner eine große Auswahl der eleganteſten Halstücher, 38 
* Shewis, Weſten mit und ohne Stickerei, Eravatten, Chemiſelts, Halskragen, BE 
2% Nauſchelten u. oſtindiſchen Taſchentüchern in ausgezeichnet ſchönen Muſtenn 78 
2 it. zu zeüngemäß billigen aber ſeſten Preiſen. ** 
Nn TCFFCSFCFCFCCCCCC Se 2 2er rent 2 2-75 70 
10. Recht amerikanische Gummischuhe - 

erhieit in allen Größen und empfiehlt 


Otio de le Roi, Schnuͤffelmarkt 709. 
gas OS PC SHESO9S63 
2 0 Ausverkauf von achten geklöppelten Siwirn: 9 
8 ſpiten zum halben Preiſe n. breiten engl. Tüͤll⸗ 
e freifen auf // U. / Preis in der Langgaſſe b. 8 
8 Piltz & Czarnecki. 3 
EOOLOOSICHETLOIONOCHMPELCCOCONICOOHE0R 
111. MI le Cigarren, - 

alte leichte Bremer Concordia- Cabanas, 

RER in 14 Kisten zebiindelt, SE 
beabsichtige ich zu dem billigen Preise ven 8 st}, pro 37 Kisten zu räumen, 
worauf eh namentlich Wiederverkäufer aufmerksam mache. 

\ ER Edunrd Kass, Langgesse, dem Hathhause gegenüber. 
112. Mafsiher Sohlleder in Bürden, echte itel. Macateni, Nanteſer Sardinen, 
Erbſen u. Truffein in Vlechdoſen, aſtktachauer kh. trockne Zuckerſchotenkerne, friſche 
Pommeranzen, ital. Mara quink, Auchovies⸗Eſſence, fremde Biſchoff⸗Eſſencen, friſche 
Orangen, große blane Muscat⸗Traubenroſtgen, Prinzeßmandeln u. alle Sorten beſte 
weiße Wacksstichte erhält man billig bei 8 Jautzeu, Gerbergaſſe 63. 

113. Hirſchfänger, Sappmeper, Jagd taſchen, Schrade, Pulses 
flaſchen, fowie verschiedene andere zur Jagd ſich zignende Begenftände, empfehlen 
in großer Auswahl Meding & Seemann, Iften Damm No. 1128. 


11. Eingemachte Champignons, abgedaͤmpte Truͤf⸗ 


fein und friſche ital.“ zaſtanien empfingen und enipfeblen 
* x Hoppe & Kraatz, Breit u. Jaulengaſſen⸗Ecke. 


1 * 
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115.2 — Mit dem Ausverkauf des Gold» und Silberwaaren⸗Lagets 
wird nur noch kurze Zeit fortgefahren. H. Grundt & Co. Woliwebergaſſe 541: 
ue. GSGewebte Haar⸗Touren 
der Natur am täufchendflen nachgeahmet empfiehlt billigſt Herrmann Cohn, 

. — ; Friſent, 1. Damm 1130, 
Immobilia oder undewegiiche Sachen. ESTER 


137; Nothwendiger Verkauf. N 


Das dem hieſigen Kaufmann Julius Auguſt Ferdinand Polentz zugehörige 


auf der Vorſtadt Kneipab sub Servis⸗No. 131. u. No. 10. des Hypotheken⸗Vuchs geles 
gene Grundſtück, abgeſchätzt auf 2455 Nrhlr. zufolge der nehſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll er 
am 23. (dreiundzwanzigſten) April 1847, Vormittags 11 uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ; 
. Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 5 
318. Das den Röͤllſchen Eheleuten zugehörige, im Dorfe Heubude⸗ delegene Grund« 
ſtück, beſtehend aus nm Wohnhauſe, Scheune und Stall nebſt einer Kathe, zu 
4 Famiſieawehaungen eingerichtet, mit 2 Hufen 16 W. chim. Acker⸗ und Wieſen⸗ 
land, Obſt⸗ u. Gemüſe⸗Garten, fol im Wege einer freiwilligen Lieitation 
’ Montag, den 8. März d. J., Nachmittags 3 Uhr, 

an Ort und Stelle verkauft werden. Die Gebäude befinden ſich in gutem baul⸗ 
chem Zuſtande, die Winterſaaten find von 5 M. Weizen, 6 do. Roggen u. 2 do. 
Rips beſtellt, auch iſt mit dem Beſitze die alleinige Berechtigung der Fiſcherej in der 
Laake verbunden und ein bedeutender Torffſtich vorhanden. Zur erſten Stelle ſind 
4009 rtl. eingetragen, welche darauf belaſſen werden, und muß das übrige Kauf⸗ 
geld bei der am 1. April c. erfolgenden Uebergabe baar gezahlt werden. Jeder 
Licitaut muß im Termin eine Cautſon von 500 rel, deponiren. Die nähern Bedin⸗ 
gungen erfahrt man im Auctions⸗Burcau Röpergeſſe No, 468. 

119. : Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Kaufmann Johann Jacob Albrecht und ſeiner Ehefrau Amalie 
Henriette geb. Scharping gehörige, am altflädtfchen Graben No. 71. des Hypo ⸗ 
thekenbuchs und No. 430. der Servis anlage gelegene Grundküg, abgeſchätzt auf 
2995 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf, zufolge der nebſt Hypothekenſchein nod Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foß 5 Be 

„ am 7. Mai 1847, Vormittags 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtele ſuphaſtirt werden. g 
„Alle unbekannten Real-Prätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion fpätefiens in dieſem Termine zu melden. d 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
——. A TEILTE — —— — 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Hanzlg. 
Immobilta oder anbewegliche Sachen. 
120. Nothbwen diger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu Berent. 
Das in det Stadt Berend sub Ne. 67 der Servis⸗Anlage und No. 133. des 
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Hypothekenbachs belegene Johaun Dominickſche Grund ſtück, abgeſchätzt auf 2180 
Rihle. 25 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Mes 
giſtratur einzuſehenden Tare, full am 7. April 1847, Vormittags 10 Uhr, an ordent⸗ 


licher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
2 — — nenn 7 a a nn 
Edictal,Citatıom] 
121. Das im Dorfe Schönmeor sub B. CXXVI. 8. belegene bäuerliche Grund⸗ 
ſtuck, wozu außer den Wohn⸗ und Wuthſchaftsgebänden circa 34 Morgen euliniſch 
Land gehören, ſteht im Hypothekenduche noch auf den Namen des Hufenwirth 
Chriſtoph Sonntag und ſeiner Ehefran Anna geb. Hohmann berichtigt. Beide ſind 
verftorben und haben goch bei Lebzeiten dies Grundſtück mitterft außer gerichtlichem 
um unterkreuztem Vertrages vom 30. März 1399 an ihren Sohn, den Einſaßen 
Gottlieb Sonntag verkauft. Der Gottlieb Sonntag und deſſen Ehefrau Cheiſtine 
geb Briehn baden das Grundſtück nittelft gerichtlichen Kaufcontrects vom 13. März 
1820 an den Einfagen Gottfried Hohmann und deſſen Eheftau Anna geb. Hoh⸗ 
mann weiter beräußert, welche ols jetzige Beſitzer wegen der Legitimations⸗Mängel 
der Vorbeſitzer das Aufgebot des Grundſtücks Behufs Berichtigung des Beſitztitels 
auf ihten Namen beantragt haben; demzufolge werden alle unbekannten Real⸗Prä⸗ 
teudenten, ins beſondere die unbekannten Erben der Cöriſtoph und Aung geb. Hoh⸗ 
mann⸗Sontagsſchen Eheleute, die Erben des Michael Maſſlau und des Gottfried 
Suttzeit zu dem EN e 
am 3. Juli c., Vormittags um 11 uhr, f 

an der Gerichtsſtelle vor dem Hetrn Lande und Stadtgerichts⸗Ralh Schlubach anſte⸗ 
henden Termine unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit i3> 
ren etwanigen Real⸗Anſprächen auf das Grundſtück B. CXXVI. 3. Präcludirt wer⸗ 
den, ihner deshalb ein ewiges Srillſchweigen auferlegt, auch demnächſt die Eintra⸗ 
guns des Beſitztitels auf den Namen der Provecanten erfolgen wird, den ſich ſpa⸗ 
ter Meldenden aber nur überlaffen bleibt, ihre Anſprüche in einem beſondern Pro⸗ 
zeſſe zu verfolgen. Ä 

Es ſtehen ferner auf dem Grundſtücke B. CXXVI. 3. für den Hufenwirth 
Friedrich Sonnig und deſſen Ehefrau Catharina geb, Schulz aus dem Kauſcontracte 
vom 20. Juli 1787. N ; 

a) Rubr. II. Noe. 2, ein Wohnungsrecht und daſelbſt näher beſchriebenes Leibge 
dinge oder ſtatt deſſen eine Raate von 40 rtln, vierzig Thalern, jahrlich : 

b) Rubr. III. No. 2. ein Kaufgelderreſt von 92 itl. 76 gr. ohne Zinſen 
ex decreto vom 31. Auguſt 1795 eingetragen. Dieſe Poſten nd nach Angabe 
der Beſitzet längſt getilgt, das darüber ausgefertigte Interims⸗Document, beſteßend 
in einer beglaubigten Abdſchrift des Kaufcontracts vorm 20. Juli 1787 nebſt nachze⸗ 
tra genem Hypotheken. Arreſt bum 31. Auguſt 1795 iſt verloren gegangen. Es wer⸗ 
den nun alle diejenigen reſp. deren Erben, welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Beiefinhaber au die genannten Poſten und das darüber aus⸗ 
gefertigte Interints⸗Document aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche zu haben 
vermeinen, ſo wie deren Rechtsnachfolger hied urch öffentlich aufgefordert, ſich ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem 


* 


menem Maße für jedes ſchwache oder kurz 9 0 
den. Ueber die Güte unſerer Jaſtrumente und Augengtäſer berufen wir uns auf 


a 


am 3. Juli c., Vormittags um 11 Uhr⸗ 85 
anftehenden Termine zu melden; andernfalls ſie mit allen ihren Anſprüchen auf 
die aufgebotenen Poſten präcludirt, dieſe ſelbſt aber auf Auttag der Beſiger gelöſcht 
werden ſollen. 5 

Elbing, den 13. Februar 1647. 

Königl. kand⸗ und Stadtgericht. 


— ä —— A 


er An z e i g e n. 
122. In dieſen Tagen der Trübſal und des Schmerzes hatte mir nichts fo wohl⸗ 
thuend fein können, als die große Theilnahme, weiche der Tod meines theuern mir 
unveigeßlichen Gatten hervorgerufen hat. 2 8 
Ich fühle mich daher gedrungen, hiedurch öffentlich zu dauken, insbeſondere 


allen Denen, welche den Verſtorbenen durch Begleitung feiner irdiſchen Hülle zu 


ihrer Ruheſtätte die letzte Ehre erwieſen haben. > 
; ER Ortiie Jork geb. von Claft. 
123. Aischmann & Kriegsmann, 
Hof⸗Mechaalker und Optiket aus Gobtenz und Magdeburg, 
beehren ſich hierdurch anzuzeigen, daß fie hier - i 
im Eugliſchen Haufe, Zimmer 17. u. 38, Eingang vom Langen m, 
ein großes Magazin nachſtehender Apparate auf 15 Tage zum Verkauf aufge ſtellt 
haben, enthaltend: PIE x - 8 
Mathematiſche Instrumente, Jaſtrumente zum Zeichnen u. Auftragen, Inſtrumente 
für Bergbau, phyſikaliſche und mineralogiſche, hydroſtatiſche, hydrodynamiſche und 
pueumatiſche Apparate, Apparate für die Lehrer der Mechanik, elecrriſche Apparate, 
galbaniſch⸗magnetiſche, electto⸗magnetiſche und thermoselectriſche Appazate, Apparate 
für die Wärmelehre, meteprologiſche Inſtrumente, akuſtiſche Apparate, optiſche Zus 
ſtrumente und optiſche Apparate für den phyſikaliſchen Unterricht, Waagen u. Ge⸗ 
wichte, olle Inſtrumente u. Waagen für Brau; und Breunereſen, Mieroscope, Fern ⸗ 
röhre, Theater⸗Perſpective, Brillen und Lorgnetten in jeder Faſſung, von feinfter 
bis zur geringen hinab, mit den feinſten geſchliffenen Glaſern, welche nach genom⸗ 
dente Auge ganz paſſend gegeben wer- 


die Urtheile des Henn Sanitäts⸗Raths Dr. Beiendt und Herrn Dr. v. Dusbutg. a 
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